
Di · 5. 6. 18 · 19 : 30 Uhr 
Kulturhaus Kresslesmühle

 GO Feminin – 
mehr FrAuen ins musikBiZ!

Podiumsgespräch mit Konzert von Leila Akinyi 
und Jam Session

Ob Rihanna, Pink oder Beyoncé – alles voller weiblicher Popstars? Die 
Realität schaut anders aus. Das Pop-Business ist weiterhin männlich do-
miniert. Ob in den Charts, im Hintergrund, oder an der Technik. Warum 
sich das ändern muss, diskutieren wir im Rahmen des Femme Jams.

Mit: Leila Akinyi, Mirca Lotz, Sedef Adasi, Ina Jedlicka · Moderation: Barbara Friedrichs

Barfüßerstraße 4, 86150 Augsburg · Teilnahme kostenlos

In Kooperation mit Büro für Popkultur, Gleichstellungstelle der Stadt Augsburg und 
Kulturhaus Kresslesmühle

Do · 7. 6. 18 · 10 : 00 – 16 : 00 Uhr
City Club

kritische diVersit tsentWicklunG
Diversity Training

Was bedeutet Diversität und wie gehen wir damit um? Welche Bedeu-
tung haben die unterschiedlichen Lebensrealitäten und Lebenslagen für 
unser Zusammenleben? Der Workshop setzt bei der kritischen Diversi-
tätsentwicklung an, zeigt Methoden auf und bietet Anregung für die ak-
tive Mitgestaltung einer diversen und inklusiven Gesellschaft.

City Club, Konrad­Adenauer­Allee 9, 86150 Augsburg · Teilnahme kostenlos · 
Anzahl der Teilnehmenden begrenzt, Anmeldung bis 5. Juni: diversity@tuerantuer.de

In Kooperation mit Büro für Migration, Interkultur und Vielfalt

Mo · 4. 6. 18 · 18 : 00 – 21 : 00 Uhr
Theater Augsburg

Geschichten erZählen
Theaterpädagogischer Workshop für Jugendliche 

ab 16 Jahren und Erwachsene

In diesem Workshop erfinden die Teilnehmer*innen zunächst eine 
 Geschichte. Dann erforschen sie gemeinsam was geschieht, wenn die Ge-
schichte aus verschiedenen Perspektiven erzählt wird. Ein spannendes 
Forschungsfeld für alle, die Freude am Improvisieren und Ausprobieren 
haben und gespannt sind, was uns eine neue Geschichte erzählen kann.  

Kasernstraße 4 – 6, 86152 Augsburg · Bitte bequeme Kleidung und Schuhe 
mitbringen · Kosten: 6 Euro, Tickets beim Besucherservice des Theater Augsburg · 
Leitung und Info: Imme Heiligendorff, Theaterpädagogin, Tel. 0821­324 4586

In Kooperation mit dem Friedensbüro im Kulturamt der Stadt Augsburg

Di · 5. 6. 18 · 11 : 00 – 14 : 00 Uhr
Universität Augsburg

inFOstAnd »VielFAlt Am cAmpus«
Informationen, Diversity Quiz und Austausch

Teilnahme kostenlos · Informationen zu dieser und weiteren Veranstaltungen finden 
Sie unter http://www.uni­augsburg.de/diversitytag

Mi · 6. 6. 18 · 18 : 00 – 20 : 30 Uhr
Universität Augsburg, Gebäude T, Raum 1003

BeruFseinstieG mit 
hAndicAp meistern

Informationsveranstaltung

Veranstaltung für Studierende und Akademiker*innen mit Behinderung 
und chronischer Erkrankung, sowie interessierte Arbeitgeber*innen zum 
Thema Arbeitsmarkt und Berufseinstieg.

Teilnahme kostenlos · Einen Lageplan mit Hinweisen zur Barrierefreiheit finden 
Sie unter: http://www.uni­augsburg.de/allgemeines/lageplan · In Kooperation mit 
der Schwerbehindertenvertretung und dem Beauftragten für Studierende mit 
Behinderung der Universität Augsburg

Mi · 6. 6. 18 · 16 : 00 – 18 : 00 Uhr
Universität Augsburg, Hörsaal IV

sAndm dchen
Film und Gespräch mit Veronika Raila und Mark Michel

Der preisgekrönte Film »Sandmädchen« von und mit Regisseur Mark 
 Michel zeigt das Leben von Veronika Raila, einer jungen Autistin , 
 hyper sensibel und von Geburt an schwerbehindert. Sie studiert Lite-
ra tur wissen schaft und Theologie an der Universität Augsburg, schreibt 
mithilfe gestützter Kommunikation und hat als Autorin bereits mehrere 
Werke veröffentlicht, sowohl Lyrik als auch Prosa.

Teilnahme kostenlos · In Kooperation mit FISS – Forum Inklusive Strukturen an 
Schulen und anderen Bildungseinrichtungen

Sa · 9. 6. 18 · 10 : 00 – ca. 17 : 00 Uhr
Augsburger Innenstadt

AuGsBurG pOstkOlOniAl?
Stadtrundgang

Im Rahmen des Proseminars »Alles postkolonial? Auf den Spuren kolonia-
ler Vergangenheit in Deutschland« findet eine Exkursion unter dem Motto 
»Augsburg postkolonial?« statt. Dazu wird sich gemeinsam in der Augs-
burger Innenstadt auf Spurensuche begeben, um herauszufinden, welche 
kolonialen (K)Erben die Fuggerstadt besitzt. 

Teilnahme kostenlos · Anzahl der Teilnehmenden begrenzt, Anmeldung bis zum 
1. Juni per Mail an katja.boser@philhist.uni­augsburg.de · Weitere Informationen 
erhalten Sie anschließend per Mail

Sa · 9. 6. 18 & So · 10. 6. 18 · 9 : 30 – 16 : 00 Uhr, 
Universität Augsburg

ArGumentAtiOnstrAininG 
GeGen sexismus

Workshop

Ziel des Workshops ist der Erwerb von Argumentations- und Handlungs-
kompetenzen in der Auseinandersetzung mit sexistischen Einstellungen. 
Trainiert wird die Fähigkeit, diese Einstellungen zu erkennen und argu-
mentativ zu widerlegen.

Teilnahme kostenlos · Anzahl der Teilnehmenden begrenzt, Anmeldung per Mail an 
Gleichstellung@asta.uni­augsburg.de 

In Kooperation mit AStA Referat für Gender und Gleichstellung und Netzwerk für 
Demokratie und Courage e.V.

Information und Kontakt

Friedensbüro im Kulturamt der Stadt Augsburg
Bahnhofstraße 18 ¹∕₃  a | 86150 Augsburg
friedensstadt @ augsburg.de |  friedensstadt.augsburg

Universität Augsburg, Forum Gender und Diversität
Eichleitnerstraße 30 | 86159 Augsburg
Tel. +49 (0) 821 / 598 4645 | www.uni­augsburg.de/diversitytag
Heike.krebs@phil.uni­augsburg.de

 Chancengleichheit Universität Augsburg

Fr · 8. 6. 18 · 16 : 00 – 18 : 30 Uhr
Jugendzentrum Villa

mydemOkrAtie! 
 … ich mAche mir ein Bild

Sketchnote-Workshop für Jugendliche von 16 – 27 Jahren

Welches Bild haben wir von Demokratie? Skizzen, Pfeile und kleine Bilder 
statt geschriebenes Wort – Meinungen und Ansichten lassen sich auch mit 
Sketchnotes ausdrücken. Wir arbeiten mit simplen Formen und gestalten 
Buchstaben und Wörter. Wer noch weiter gehen will, zeichnet sich einen 
eigenen Avatar. Unterstützt werden wir von der Illustratorin Nontira Kigle.

Kanalstraße 15, 86153 Augsburg · Teilnahme kostenlos · Anmeldung per Mail 
an kontakt@mydemokratie.de · www.mydemokratie.de
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Kooperationspartner

Mit freundlicher Unterstützung

 

Wir sind die anderen

Di · 29. 5. 18 · 19 : 00 Uhr
Universität Augsburg, Hörsaal I

emBrAce – du Bist sch n
Filmabend

Taryn Brumfitt möchte Menschen mitteilen, sie sollen sich nicht von ei-
nem Ideal unter Druck setzen lassen, wie es täglich in Medien und der 
Werbung transportiert wird. Für ihre Dokumentation reiste Brumfitt um 
die Welt und sprach mit Frauen, um herauszufinden, was sie über ihre 
Körper denken und ob sie Erfahrungen mit Body Shaming haben, mit der 
öffentlichen Diskreditierung wegen körperlicher Merkmale.

Teilnahme kostenlos · In Kooperation mit AStA Referat für Gender und 
Gleichstellung, Referat für Umwelt und Gesundheit und Kino zum Denken

Mo · 4. 6. 18 · 15 : 45 Uhr
Universität Augsburg

un_eindeutiG: 
Geschlecht in der diskussiOn

Diskussion

In Kooperation mit der Deutschen Gesellschaft für Transidentität und 
Intersexualität (dgti) e.�V. diskutieren wir in der Veranstaltung die Rolle 
von Geschlecht.

Teilnahme kostenlos · Anmeldung per Mail an heike.krebs@phil.uni­augsburg.de 

In Kooperation mit dgti e. V. – Deutscher Gesellschaft für Transidentität 
und Intersexualität

ab Di · 5. 6. 18
Universität Augsburg

VielFältiG kreAtiV
Rollentausch

Ein Rollentausch am Diversity Tag bildet den Startschuss zur Beschäf-
tigung mit dem Thema Kreativität. Dabei können Angehörige der Uni-
versität Augsburg in einen bislang unbekannten Arbeits- oder Studien-
bereich blicken. Wie lassen sich Vielfalt und Kreativität für eine gute 
Arbeitsatmosphäre nutzen? Wer ist wo kreativ? Diese Fragen begleiten 
dann alle Interessierten den ganzen Monat auch zum Tag der Kreativität 
am 27. Juni rund um das Zentrum für Kunst und Musik auf dem Campus.

Teilnahme kostenlos · Weitere Informationen unter 
www.uni­augsburg.de/projekte/kreativitaet 
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Mi · 6. 6. 18 · 18 : 00 – 21 : 30 Uhr
Elias-Holl-Bau im Annahof

Antisemitismuskritische 
BildunGsArBeit

Überlegungen und Anregungen am Beispiel des 
Nahostkonflikts – Workshop mit Mirko Niehoff

Ausgehend von einer Einführung in den Begriff und die unterschied-
lichen gegenwärtigen Erscheinungsformen des Antisemitismus möchte 
der Workshop einen tieferen Einblick in die spezifische Bedeutung des 
Nahostkonfliktes in diesem Zusammenhang vermitteln. 

Im Annahof 4, EG, 86150 Augsburg · Teilnahme kostenlos · Weitere Informationen 
und Anmeldung bis zum 30. Mai per Mail an friedensstadt@augsburg.de

In Kooperation mit Evangelisches Forum Annahof, Israelitische Kultusgemeinde 
Schwaben, Stiftung Jüdisches Kulturmuseum Augsburg­Schwaben und 
Stadtjugendring AugsburgFr
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Alle Veranstaltungen finden im Rahmen des Deutschen 
Diversity Tages statt. Mit diesem Aktionstag der Charta 
der Vielfalt soll die Anerkennung, Wertschätzung 
und Einbeziehung von Vielfalt in Unternehmen und 
Einrichtungen gezeigt und gefördert werden.



 295.895
194

117.981  
249

Diversity umfasst die auch im Allgemeinen Gleichbehandlungs­
gesetz (AGG) vom 18. August 2006 beschriebenen sechs Kern­
dimensionen – ethnische Herkunft, Geschlecht, Behinderung, Alter, 
Religion oder Weltanschauung, sexuelle Orientierung – sowie wei­
tere individuelle Dimensionen, z. B. Bildung, soziales Milieu, Beruf. 
Hier ein Überblick über statistische Informationen zu den Kern­
dimensionen in Augsburg.

Alle Angaben sofern nicht anders angegeben:  
Stand: 31 .12.2017, Quelle: Melderegister, Bürgeramt  

© Amt für Statistik und Stadtforschung, Stadt Augsburg

Gesamtbevölkerung  
(Wohnberechtigte Bevölkerung)

Geschlecht
Behinderung

Sexuelle 
Orientierung

Alter
Studium

Migrations­
hintergrund

Religion / Welt­
anschauung

Männlich
weiblich

Geschlecht

Sexuelle Orientierung

Behinderung

Menschen mit 
Behinderung

38.303

darunter 
schwerbehindert

24.922

schwer­
behindert:  

Grad der 
Behinderung 

 50 %

Stand: 31.12.2017,  
Quelle: Universität Augsburg, Hochschule Augsburg,  
Bemerkung: Studierende insgesamt, also mit Wohnort Augsburg und 
auch von außerhalb!

Hinweis: 
Menschen mit 
Behinderung: 
Änderung im 

stat. Definition, 
Wert nur 

eingeschränkt 
mit Vorjahr 

vergleichbar

Quelle:  
Zentrum  

Bayern  
Familie und 

Soziales

Behinderung

Student*innenAu
sl

än
di

sc
he

Religion / Weltanschauung

Evangelisch  43.127   

Römisch-katholisch  118.538   

Sonstige bzw. keine 134.230   

Davon Jüdisch (Mitglieder Israelitische 
Kultusgemeinde, Stand Februar 2017)

1.500 

Davon Muslimisch (Schätzung April 2013) 25.000

Alter

Studium

0 – 2  8.554   

3 – 10  19.331   

11 – 20  27.675   

21– 30  50.135   

31– 40  42.494   

41– 50  38.674   

51– 60  39.803   

61– 70  29.304   

71– 80  25.098   

80+  14.827   

Migrations- 
hintergrund

Männlich  146.147     49,4 %

Weiblich  149.748   50,6 %

Eingetragene Lebenspartnerschaften� 443

Verheiratete Personen�  117.981   

mit Migrationshintergrund  135.465   45.8 %

ohne Migrationshintergrund  160.430   54.2 % 

Europa insg.  101.901   

Asien  22.700   

Afrika  3.855   

Amerika  2.934   

Ozeanien  144   

staatenlos / unbek.  3.931   
darunter aus

ehem. Sowjetunion  25.036   

EU28 insg.  57.603   
darunter aus

Rumänien  17.442   

Polen  9.347   

Italien  6.128   

Kroatien  5.064   

Tschech. Republik  4.033   

Griechenland  2.741   

Ungarn  2.392   

Nicht-EU28 insg.  44.298   
darunter aus

Türkei  20.947   

Russ. Föderation  9.445   

Gebiet ehem. 
Jugoslawien  14.156   

USA  1.269   

Kasachstan  8.191   

Irak  3.354   

Syrien  2.691   

Erstaufnahmeeinrichtung ca. 1.000

Gemeinschaftsunterkünfte 1.030

Dezentrale Unterbringung 1.070

Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge (UMFs)

 
360

*�Definition Migrationshintergrund (nach: www.bamf.de): »Alle nach 1949 auf das heutige Gebiet der 
Bundesrepublik Deutschland Zugewanderten, sowie alle in Deutschland geborenen Ausländer und alle 
in Deutschland als Deutsche Geborenen mit zumindest einem zugewanderten oder als Ausländer in 
Deutschland geborenen Elternteil.«
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Migrationshintergrund*

in Augs­
burg

Stand Dezember 2016 stehen 3460 Plätze 
für Asylsuchende in Augsburg zur Verfügung.

Asyl

da
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n 
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s

darunter
darunter

darunter

Tschechische Republik

Russische  
Föderation

Afrika

Hochschule Augsburg

Männlich 3.960   

Weiblich 2.267  

Universität Augsburg

Männlich 9.127   

Weiblich  11.432   

Studierende  26.786   

davon 
Ausländer

 
 2.819   Deutsche


